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Von der Brücke der 
Hamerlingstraße in 
Richtung Hundeab-
richteplatz wird dem-
nächst ein Renaturie-
rungsprojekt umge-
setzt. Im Rahmen 
dessen wird der 
„Sieghartsbach“ in 
seinen natürlichen 
Verlauf mittels Initial-
gerinne wieder zu-
rückverlegt.  
 
Durch diese Maßnah-
me wird einerseits die 
Biologie des Baches 
und andererseits 
auch die Hochwas-
sersituation in diesem 
Abschnitt verbessert. 

Zusätzlich entstehen Synergieeffekte für die zukünftige Flä-
chennutzung. Das Projektvolumen wird rund 470.000,-- € 
betragen, wobei eine dreißigprozentige Landesförderung 
und eine sechzigprozentige Bundesförderung in Anspruch 
genommen werden. Die Ausfinanzierung des Vorhabens ist 
durch Interessentenbeiträge sichergestellt. Dadurch wird 
das Budget der Stadtgemeinde nicht belastet. 
 
Die technische Planung des Projektes wurde durch den er-

fahrenen Ziviltechniker Dipl.Ing. Perz durchgeführt und von 

Seiten der Wasserrechtsbehörde genehmigt. Bautechnisch 

begleitet wird das Projekt durch die Wasserbauabteilung 

des Landes Niederösterreich. Mit diesem Projekt kommt 

ein weiterer wichtiger Schritt des Umweltschutzes zur Um-

setzung! 

Renaturierungsprojekt „Sieghartsbach“ startet! 

An einen Haushalt Amtliche Mitteilung zugestellt durch post.at 
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  K u r z   n o t i e r t   . . . 

Offenlegung gem. § 25 Mediengesetzes: 

Eigentümer, Herausgeber und Verleger:  

Stadtgemeinde Groß-Siegharts, 3812 Groß-

Siegharts, Schloßplatz 1. Erklärung über 

die grundlegende Richtung des Mediums: 

Aktuelle Berichte und Informationen aus 

der kommunalen Verwaltung und mit 

dieser in Verbindung stehenden 

kulturellen, wirtschaftlichen und sonstigen 

Bereichen.  

 

Redaktion: 

Stadtgemeinde Groß-Siegharts, 

Tel: 02847/2371-11, Fax: 02847/2371-28,  

email: stadtgemeinde@gde.siegharts.at  

Homepage: www.siegharts.at 

Bandlkramer - Redaktionstermine 2012  

Redaktionsschluss: Erscheinungswoche: 

16. Juli 2012 31. Kalenderwoche 

3. September 2012 38. Kalenderwoche 

29. Oktober 2012 46. Kalenderwoche 

3. Dezember 2012 51. Kalenderwoche 

KANALERHEBUNGSBÖGEN 

Wir haben mit der letzten Vorschreibung der 

Gemeindeabgaben an alle Liegenschaftseigen-

tümer, einen Erhebungsbogen betreffend Flä-

chenermittlung zur Berechnung der Kanalabga-

ben übermittelt. 
 

Der Großteil der Liegenschaftseigentümer hat 

uns diesen Erhebungsbogen bereits retourniert. 

Wir bedanken uns bei allen Bürgern für ihr Ver-

ständnis und für die damit verbundenen Mühen. 

Wir würden aber auch jene, die den Erhebungs-

bogen noch nicht abgegeben haben ersuchen, 

dies baldigst zu erledigen. Sollten Sie keine Bo-

gen mehr haben oder sollten Sie Unterstützung 

Die Post sucht: 
Briefzusteller/in  (Vollzeit) 

Bewerbung an: 
Österreichische Post AG 

Zustellbasis 3812 Groß-Siegharts 
Franz Hiess-Straße 2, 3812 Groß-Siegharts 

Helmut Gschwandtner 
Tel: 0664/624 6172  -  0577676 3812 

E-Mail: zb.3812.bz1@post.at 

Lärm - am Wochenende und abends 
 

Viele Menschen nutzen 
das Wochenende und die 
Abendstunden, um sich zu 
entspannen und die Ruhe 
der Natur zu genießen. 
Natürlich gibt es auch vie-
le Personen, die am Wo-
chenende im Garten ar-
beiten, da sie während der 
Woche arbeiten. Mit ein 
wenig Rücksichtnahme 
können aber beide Grup-

pen ihr Ziel erreichen. Für jenen Personenkreis, 
der Ruhe sucht, ist Lärm natürlich störend. 
 

Es wird daher ersucht, das Rasenmähen und 
andere lärmintensive Tätigkeiten, wie Hecken-
schneiden, Holzschneiden usw. zwischen 20:00 
und 06:00 Uhr, sowie an Samstagen ab 15:00 
Uhr und an Sonn– und Feiertagen ganztägig zu 
unterlassen. 

Die nächste Sitzung des Gemeinderates wird 

am 27. Juni 2012 um 19:30 Uhr im Sitzungssaal 

der Stadtgemeinde abgehalten. 

Wir gratulieren 

Frau Maria Pasqualli zur Verleihung des Gol-

denen Ehrenzeichens für Verdienste um das 

Bundesland Niederösterreich. 

Herrn Mag. (FH) Markus Messerer MBA zur 

Verleihung des akademischen Titels 

„philosophiae doctor“ (PhD.) 

beim Ausfüllen brauchen melden Sie sich bitte 

unter 02847/2371-18 in der Buchhaltung der 

Stadtgemeinde. 

Sprechtag des Bürgermeisters 
 

Der nächste Spechtag 
des Bürgermeisters 
findet am 20.6.2012 in 
der Zeit von 14:00 bis 
15:00 Uhr statt.  
 

Um telefonische Vor-
anme ldung un te r 
02847/2371 wird gebe-
ten. 
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Liebe Mitbürgerinnen, 

liebe Mitbürger, 

liebe Jugend! 
 
Derzeit erfolgt die Auflage der ersten Änderung 

des Flächenwidmungsplanes unserer Gemein-

de. Diese Änderung beinhaltet die neue Wid-

mung der nunmehr eingestellten Bahnstrecke 

Göpfritz-Raabs. Diese Widmung ist eine maß-

gebliche Voraussetzung für die Errichtung des 

geplanten Radweges auf dieser Strecke, die ein 

Teil des großen Tourismusprojektes 

„Thayarunde“ ist. Ein weiterer wesentlicher 

Schritt war die Entscheidung der Kleinregion die 

Bahntrasse von der NÖVOG um den symboli-

schen Wert von 1 Euro anzukaufen um damit die 

Umsetzung des Radwegeprojektes wesentlich 

zu beschleunigen und nicht mehr von langwieri-

gen Entscheidungen „Dritter“ abhängig zu sein. 

Wie Sie wissen, bemühen wir uns mittlerweile 

schon seit Jahrzehnten eine Nachnutzung für die 

Trasse Göpfritz-Raabs und vor allem eine Lö-

sung für das mehr als unansehnliche Bahnhofs-

gebäude zu finden. Mit der in Reichweite heran-

gerückten Umsetzung des Projektes 

„Thayarunde“ wird endlich die Verbesserung un-

seres Ortsbildes herbeigeführt und vor allem die 

Möglichkeit zusätzlicher touristischer Wertschöp-

fung für unsere Gemeinde geschaffen. Jetzt gilt 

es die Chance diesen weiteren wesentlichen 

Baustein in unserer Gemeindeentwicklung zu 

nutzen. Als Bürgermeister und Mitglied des Pro-

jekt-Lenkungsteams ist es mir vor allem wichtig, 

dass es uns gelingt durch entsprechende Um-

feldmaßnahmen eine nachhaltige Wertschöp-

fung aus diesem Projekt für unsere Region zu 

erreichen. 

 

 

 

Am 24. Mai fand eine Sitzung des Gemeinderates statt. 
Zu Beschluss kamen Darlehensvergaben für die Ab-
wasserbeseitigung in der Höhe von 2,1 Millionen Euro, 
sowie für die Wasserversorgung in der Höhe von 
170.000,-- Euro. Beide Darlehen wurden aufgrund des 
Ausschreibungsergebnisses an die Sparkasse Wald-
viertel Mitte AG vergeben. Aufgrund des Auftrages des 
Landes Niederösterreich wurden die Musikschulbeiträ-
ge neu festgesetzt. Der Gemeinderat hat zusätzliche 
Förderungen für Musikschüler, welche in Groß-
Sieghartser Gesangsvereinen singen oder in der Stadt-
kapelle Groß-Siegharts spielen beschlossen. Weiters 
wurde eine Förderung für Familien, die mehr als ein 
Kind in der Musikschule unterrichten lassen und für das 
Erlernen von Mangelinstrumenten beschlossen. Dar-
über hinaus wurden Kundmachungen von Widmungen 
und Entwidmungen ins oder vom öffentlichen Gut be-
schlossen und die Abtretungsverträge im Bereich der 
Siedlung Waldstraße genehmigt. 
 

Dem Fotolaborklub Groß-Siegharts wurden für die Er-

richtung und den Betrieb einer Fotogalerie Räumlichkei-

ten im Schloss Groß-Siegharts bis auf Widerruf kosten-

los überlassen. 

In Dacice wurde 1843 der Würfelzucker erfunden. In 

Gedenken an diesen Anlass wurden von Seite der 

Stadtgemeinde Dacice Gedenktafeln in zwölf verschie-

denen Sprachen angefertigt und vor dem 

„Würfelzuckerdenkmal“ in den Boden eingelassen. Die 

steinernen Gedenktafeln wurden im Beisein regionaler  

Kreisvertreter und Nachfahren des Erfinders des Wür-

felzuckers, Jakob Rad, feierlich ihrer Verwendung über-

geben. Von Seiten der Stadtgemeinde Groß-Siegharts 

war Bürgermeister Maurice Androsch geladen. Im Mu-

seum in Dacice findet derzeit eine Ausstellung rund um 

das Thema statt. 

Ihr 
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Dipl.– Kfm.(FH) KOPECEK  

Christian , Jugend-Stadtrat 

   von Hallo! 

Es dauert zwar noch einige Zeit bis der Sommer vor der Tür 

steht und die richtige Zeit ist, an den Schulschluss und auch an 

die Reise während der Sommerferien zu denken. Gerade jetzt 

ist es wichtig, Ruhe zu bewahren und über alle notwendigen 

Besorgungen und Erledigungen nachzudenken, damit nichts 

vergessen wird und der Urlaub gelingt. 

In diesem Sinne wünsche ich allen Kindern, Jugendlichen und 

auch den Erwachsenen einen aufregenden, erlebnisreichen und 

gleichzeitig auch erholsamen Sommer, ob zu Hause oder in fer-

nen Ländern und einen guten Start in den Herbst. 

Fortsetzung der Vorstellung von neuen Gemeinde-
bürgern und Gemeindebürgerinnen! 

HAWEL Manuel Franz mit Mama Andrea und 
Papa Franz Bobrich 

SCHIEFER Valerio mit Mama Bianca Schöller 
und Papa Patrick. 

JACOUBEK Philipp mit Schwester  Jasmin, Mama 
Sandra; Papa Roman Österreicher . 

 
"Zwei strahlende Augen,  

ein niedlicher Mund,  
zehn winzige Finger,  

ein Bäuchlein ganz rund,  
ein zahnloses Lachen und samtweiches 

Haar - 
so ein Baby ist rundherum ganz wunder-

bar!" 
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Änderung Raumordungsprogramm 
 

Es ist beabsichtigt den geltenden Flächenwid-
mungsplan aufgrund des § 22 Abs. 1 des NÖ 
Raumordnungsgesetzes abzuändern. 
 

In den Katastralgemeinden Groß-Siegharts, 
Sieghartsles und Weinern sollen Änderungen 
vorgenommen werden, mit welchen die ehemali-
ge Bahnlinie Göpfritz – Groß-Siegharts – Raabs 
in private Verkehrsfläche-Radweg umgewidmet 
wird. Die neben der 6 m breiten Radtrasse 
verbleibenden Restflächen bzw. Teilflächen im 
Bahnhofsbereich werden teilweise in Bauland, 
Grünland bzw. öffentliche Verkehrsfläche umge-
widmet. Vier Straßenquerungen werden von 
Verkehrsfläche Bahn in öffentliche Verkehrsflä-
chen umgewidmet. 

 

In der Katastralgemeinde Waldreichs kommt es 
infolge einer Neuvermessung zu einer Anpas-
sung der rechtskräftigen Widmungsfestlegun-
gen. Die abgeänderte Gemeindegrenze zur 
Marktgemeinde Dietmanns wird kenntlich ge-
macht. 
 

Der Entwurf verfasst von Dipl.-Ing. Karl Heinz 
Porsch, 3950 Gmünd, wird gemäß § 21 Absatz 1 
NÖ Raumordnungsgesetz durch sechs Wochen, 
das ist in der Zeit vom 8.5.2012 bis 19.06.2012 
während der Amtsstunden im Stadtamt zur allge-
meinen Einsicht aufgelegt. Jedermann ist be-
rechtigt, innerhalb der Auflagefrist zum Entwurf 
der Änderung des örtlichen Raumord-
nungsprogrammes schriftlich Stellung zu neh-
men. 

Kanalverlegearbeiten – Verkehrsbehinderungen 
 

Gemäß Auftrag der Wasserrechtsbehörde sind verschiedene Kanalstränge in Groß-Siegharts an 
den Stand der Technik anzupassen.  
 

In der Gemeinderatssitzung am 22. März 2012 wurden die Arbeiten nach erfolgter Ausschreibung 
vergeben. Bestbieter ist die Firma Talkner GesmbH aus Heidenreichstein.  
 

Folgende Arbeiten sind durchzuführen: 

Regenüberlauf in der Rudolf Hohenberg-Gasse samt Kanalisation  
Regenüberlauf in Wienings samt Kanalisation  

Mischwasser-Verbindungskanal, Teilstück zwischen Wienings und Sieghartsles  
Mischwassersammler in der Bahnhofstraße vom Sparkassenparkplatz über die 

Fabrikenstraße bis zur Schiefergasse  
Mischwasserkanal (Bahnhofstraße von Fabrikenstraße bis Reiterweg) 

Mischwasserkanal (Reiterweg mit Anschluss an Geyerweg) 
Mischwasserkanal (Reiterweg mit Anschluss an Am Huppelteich) 

Mischwasserkanal (Hintausbereich der Häuser Am Huppelteich 20 bis 28) 
Restliche Arbeiten in der KG Waldreichs samt Erschließung des neuen  

Siedlungsgebietes in der Waldstraße. 
 

Die Kosten für die genannten Arbeiten für den Kanal und die Verlegung der Wasserleitung im Be-
reich der neuen Siedlung in Waldreichs werden insgesamt ca. € 2,270.000,-- betragen. Die Finan-
zierung muss wieder über eine Darlehensaufnahme erfolgen.  
 

Die Arbeiten wurden bereits begonnen und werden voraussichtlich 
bis in den November 2012 andauern. Durch die umfangrei-
chen Kanalrohrauswechslungen wird es wieder zu unver-
meidlichen Verkehrsbehinderungen kommen. 

 

Wir bitten dafür um Verständnis! 
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Straßen, Gassen, Plätze, Denkmäler und Menschen von Groß-Siegharts 
(Serie von Hans Widlroither) 

bis 13.5.2000 errichtete man den 
Rohbau und am 14.6.2000 wurde 
der Dachstuhl aufgeschlagen. 
Noch im Herbst des gleichen Jah-
res konnte der Turmhelm aufge-
setzt und die beiden Glocken aus 
der Vorgängerkapelle aufgezogen 
werden. Ein besonderer Tag war 
der 8.10.2000, als das restaurierte 
und neu vergoldete Turmkreuz der 
alten Kapelle gesegnet und mon-
tiert wurde. Im Jahr 2001 und im 

ersten Halbjahr 2002 folg-
ten die Verputz- und Ma-
lerarbeiten, Fenstervergla-
sungen, Elektroinstallatio-
nen, Beleuchtungen und 
die Innenraumgestaltung. 
Sonntag, der 21.7.2002 
war ein Festtag für die 
ganze Pfarre. Bei herrli-
chem Sommerwetter weih-
te Kanonikus Leopold 
Schagerl die neue Ortska-
pelle. (im Bild v.l.: Mag. 
Fritz Walek, der das Chor-
bogenbild der hl. Dreifaltig-
keit malte, Stadtpfarrer 
Mag. Zenon Pajak, Kan. 
Leopold Schagerl und Bür-
germeister Präs. Anton 
Koczur). 
Die Ortsbevölkerung von 
Waldreichs hat bei dem 
Neubau ihrer Kapelle 
durch das Aufbringen 

enormer Geldmittel, tausender 
freiwilliger Arbeitsstunden, unzähli-
ger Maschineneinsätze und Sach-
spenden einmal mehr großes ge-
leistet und echtes Zusammenge-
hörigkeitsgefühl bewiesen. Dieser 
Kapellenneubau war für alle Mit-
wirkenden eine Bereicherung, da 
hier Gemeinschaft wirklich gelebt 
wurde. Für das Zustandekommen 
des Projektes waren auch die be-
reitgestellten Geldmittel der Stadt-
gemeinde Groß-Siegharts ein we-
sentlicher Aspekt, ebenso die 
Spenden der Sparkasse Groß-
Siegharts sowie diverser Firmen 
und Privatpersonen. 

sich im Rahmen einer Bürgerver-
sammlung im Feuerwehrzeughaus 
eine überwältigende Mehrheit der 
Waldreichser Ortsbewohner für ei-
nen Kapellenneubau. Mehrere 
Grundstücksvarianten standen in 
der Folge zur Wahl. Nach Begut-
achtung und entsprechenden Ver-
messungen zeigte sich ein Grund-
stück beim „Bäckersteig“ im Aus-
maß von 900 m² als das geeignets-
te und zentral gelegenste für die 

neue Kapelle. Die Familie Walter 
und Helga Koller stellte das ihr ge-
hörende Grundstück kostenlos zur 
Verfügung. Am 5.9.1999 wurde der 
Ortsbevölkerung der neue Kapel-
lenstandort vorgestellt und von die-
ser einstimmig befürwortet. Aus 
verschiedenen Planentwürfen 
wählte man schließlich den Grund-
riss von Eva Swoboda und den 
Aufriss von Josef Dimmel aus. 
Über Vorschlag des Bürgermeis-
ters wurde als künftiger Ansprech-
partner ein aus zehn Personen be-
stehendes „Kapellenkomitee“ ge-
wählt. Am 22.10.1999 erfolgte be-
reits die Spatenstichfeier. Vom 5. 

Auf die Ortsgeschichte von Wald-
reichs wurde bereits in der Fest-
schrift anlässlich der Kapellenwei-
he im Jahr 2002 eingehend Be-
zug genommen. In der Folge soll 
daher die Entstehung der neuen 
Ortskapelle in Erinnerung ge-
bracht und damit auf die Jubi-
läumsveranstaltung am Sonntag, 
dem 1. Juli 2012, um 10.30 Uhr, 
hingewiesen werden. 
In der zweiten Hälfte des 18. 
Jahrhunderts errichteten 
die Bewohner von Wald-
reichs in ihrem Ort eine 
Holzkapelle, die wohl we-
gen ihrer Nähe zur Pfarr-
kirche in Groß-Siegharts 
keine eigene Messlizenz 
hatte, sondern aus dieser 
Zeit nur als Betkapelle er-
wähnt wird. Als die Kapel-
le im Laufe der Jahre zu-
nehmend baufällig wurde, 
verlegte man in der Mitte 
des 19. Jahrhunderts den 
Betraum in den ersten 
Stock des Waldreichser 
Schlosses. Die Gemeinde-
vertreter und die Bevölke-
rung fühlten sich ihrer Ka-
pelle und deren Fortbe-
stand stets sehr zugetan. 
Als im Jahr 1998 der 
Stadtgemeinde ein 
Kaufangebot für jenen 
Trakt des ehemaligen Schlosses 
in welchem sich auch die Kapelle 
befand, vorlag, war entsprechen-
der Handlungsbedarf geboten. 
Noch vor dem Verkauf diskutierte 
die Ortsbevölkerung in mehreren 
Bürgerversammlungen, ob man 
den alten Kapellenraum renovie-
ren, oder gleich an einen Neubau 
denken sollte. Bürgermeister An-
ton Koczur stand seitens der 
Stadtgemeinde diesem Wunsch 
insofern positiv gegenüber, indem 
er meinte: „Wenn ein geeigneter 
Standort gefunden würde, wäre er 
für weitere Gespräche jederzeit 
bereit.“ Am 12.5.1999 entschied 

Vor 10 Jahren wurde die neue Kapelle in Waldreichs geweiht 
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Vizeleutnant Franz Stark 

Am 23.5.2012 verstarb völlig unerwartet Vizeleutnant Franz Stark im 
Krankenhaus Waidhofen/Thaya. Mit ihm verliert Groß-Siegharts einen 
Menschen, der in den verschiedensten Bereichen aufgrund seines außer-
ordentlichen Organisationstalentes, seiner Überzeugungskraft, seines 
Durchsetzungsvermögens und seiner Beharrlichkeit über viele Jahrzehnte 
eine Leitfigur war. Seinen Bemühungen ist es zu danken, dass der Ten-
nisclub Groß-Siegharts im Jahr 1980 gegründet und im Laufe der Jahre 
zu einer der schönsten Anlagen des Waldviertels ausgebaut wurde. Hun-
derte Tennisspieler aller Altersgruppen wurden von Franz Stark für diese 
Sportart begeistert und von ihm ausgebildet und trainiert. Darüber hinaus 
war er sich als Vereinsobmann auch nie zu schade bei den verschiedens-
ten Sanierungs- und Ausbauarbeiten selbst Hand anzulegen und auch da-
bei an vorderster Stelle zu stehen. In den 70er Jahren war es Franz Stark, 

der als Jugendleiter des SV Groß-Siegharts viele Talente dem Fußballverein zuführte und trainierte 
und so eine wichtige Grundlage für spätere Meistertitel der Kampfmannschaft schuf. Er war es 
auch, der ab 1976 die Groß-Sieghartser Sportlerbälle und später die Silvesterveranstaltungen des 
Tennisclubs in neuer Form kreierte und so weithin bekannt machte. Weiters wurde durch sein Enga-
gement im Rahmen des Heeresportvereines Allentsteig eine Vielzahl von Menschen für die Aus-
übung des Schisportes begeistert und der Zugang zu den bekanntesten Wintersportgebieten Öster-
reichs auf bequeme und kostengünstige Art ermöglicht. Franz Stark war bis zuletzt Vizepräsident 
des Niederösterreichischen Schiverbandes und bildete in der von ihm persönlich äußerst gepflegten 
Biathlonanlage in der Nähe des Waldbades junge Menschen für diese Sportart heran. Vor 25 Jah-
ren war es ebenfalls Franz Stark, der mit Bernhard Kühtreiber erstmals das mittlerweile weltweit be-
kannte Rollstuhltennisturnier organisierte. 
 
Durch seine zahlreichen Aktivitäten hat Vizeleutnant Franz Stark eindrucksvolle und unauslöschli-
che Spuren hinterlassen, die wohl stets an seine große Persönlichkeit und Schaffenskraft erinnern.                                       

 

(Hans Widlroither) 

Das Waldbad 
 

erhält rechtzeitig vor Beginn der Badesai-
son einen neuen Sandstrand. Weiters wird 
im Bereich der Wasserrutsche das Gelände 
neu befestigt. 
 

Freitag, 15. Juni 2012, ab 17 Uhr, 

Steckerlfischessen im Waldbad-Cafe 
 

Um telefonische Voranmeldung unter 
0664/8614446 wird gebeten. 

Ein Traum für junge Fußballfans wird in den Ferienmonaten wiederum Wirklichkeit! 
 

Rapid Jugend Fußball-Camp 5.-11.8.2012 in Groß-Siegharts 
Die günstige Infrastruktur und die Unterstützung der Volkshochschule der Stadt-
gemeinde machen es möglich, dass in den Ferienmonaten wiederum ein einwö-
chiges Jugend Fußball-Camp von Österreichs Rekordfußballmeister Rapid-
Wien durchgeführt wird. Alle fußballbegeisterten Kinder und Jugendlichen im 
Alter von 8-15 Jahren können daran teilnehmen. 
 

Infos: Hans Widlroither, Tel.: 0664/5063080 oder direkt beim SK Rapid 
Wien (Tel. 01/7274375, E-Mail: salzer@skrapid.com).  
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7. Juni 
Hendlessen 
FF Ellends - Feuerwehrhaus 11:00Uhr 

  

9. Juni 
Ausstellungen MOLLNER & SCHORSCH und Judith Kerndl  
Kunstfabrik - 13:00 bis 18:00 Uhr 

  

10. Juni 
Ausstellungen MOLLNER & SCHORSCH und Judith Kerndl  
Kunstfabrik - 13:00 bis 18:00 Uhr 

  

10. Juni 
Jahreskonzert der städt. Musikschule 
städt. Musikschule - Stadtsaal 16:00 Uhr 

  

15. Juni 
„20 - ein Bild sagt mehr als 1000 Worte“ - Ausstellungseröffnung 
Fotolaborclub Groß-Siegharts - im Schloss 19:00 Uhr 

  

16. Juni 
Ausstellungen MOLLNER & SCHORSCH und Judith Kerndl  
Kunstfabrik - 13:00 bis 18:00 Uhr 

  

16. Juni 
„20 - ein Bild sagt mehr als 1000 Worte“  
Fotolaborclub Groß-Siegharts - im Schloss 14:00  bis 17:00 Uhr 

  

16. Juni 
Afrikaabend mit Gottesdienst 
Stadtpfarre Groß-Siegharts - Vereinshaus 18:00 Uhr 

  

17. Juni 
Ausstellungen MOLLNER & SCHORSCH und Judith Kerndl  
Kunstfabrik - 13:00 bis 18:00 Uhr 

  

17. Juni 
„20 - ein Bild sagt mehr als 1000 Worte“  
Fotolaborclub Groß-Siegharts - im Schloss 14:00  bis 17:00 Uhr 

  

18. Juni 
Jahrmarkt 
Hauptplatz 

  

22. Juni 
Festakt 40 Jahre Hauptschule Groß-Siegharts 
Technische Hauptschule Groß-Siegharts - 10:00 Uhr 

  

22. Juni 
Sonnwendfeier in Ellends 
Verein Ellends Miteinander - Feuerwehrhaus 19:30 Uhr 

  

23. Juni 
Ausstellungen MOLLNER & SCHORSCH und Judith Kerndl  
Kunstfabrik - 13:00 bis 18:00 Uhr 

  

23. Juni 
„20 - ein Bild sagt mehr als 1000 Worte“  
Fotolaborclub Groß-Siegharts - im Schloss 14:00  bis 17:00 Uhr 

  

23. Juni 
Radrätselrally des FVV 
Fremdenverkehrs– und Verschönerungsverein - Schloßplatz 14:00 Uhr 

  

23. Juni 
Sonnwendfeier in Waldreichs 
FF Waldreichs - Feuerwehrhaus Waldreichs 20:00 Uhr 
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24. Juni 
Pfarrfrühschoppen mit Mittagessen 
Pfarre St. Johannes d.T. - Vereinshaus 10:00 Uhr 

  

24. Juni 
Ausstellungen MOLLNER & SCHORSCH und Judith Kerndl  
Kunstfabrik - 13:00 bis 18:00 Uhr 

  

24. Juni 
„20 - ein Bild sagt mehr als 1000 Worte“  
Fotolaborclub Groß-Siegharts - im Schloss 14:00  bis 17:00 Uhr 

  

30. Juni 
Ausstellungen MOLLNER & SCHORSCH und Judith Kerndl  
Kunstfabrik - 13:00 bis 18:00 Uhr 

  

30. Juni 
„20 - ein Bild sagt mehr als 1000 Worte“  
Fotolaborclub Groß-Siegharts - im Schloss 14:00  bis 17:00 Uhr 

  

1. Juli 
10 Jahre Kapelle Waldreichs - Festgottesdienst 
Kapelle Waldreichs - 10:30 Uhr 

  

1. Juli 
Ausstellungen MOLLNER & SCHORSCH und Judith Kerndl  
Kunstfabrik - 13:00 bis 18:00 Uhr 

  

1. Juli 
„20 - ein Bild sagt mehr als 1000 Worte“  
Fotolaborclub Groß-Siegharts - im Schloss 14:00  bis 17:00 Uhr 

  

7. Juli 
 

Dorfabend in Waldreichs 
FF Waldreichs - Festhalle 

  

7. Juli 
1. Wieningser Kaiserfest 
Kaiser-Franz-Joseph-Museum - 10:00 Uhr 

  

7. Juli 
Ausstellungen MOLLNER & SCHORSCH und Judith Kerndl  
Kunstfabrik - 13:00 bis 18:00 Uhr 

  

8. Juli 
„Dorfabend in Waldreichs 
FF Waldreichs - Festhalle 

  

8. Juli 
Ausstellungen MOLLNER & SCHORSCH und Judith Kerndl  
Kunstfabrik - 13:00 bis 18:00 Uhr 

  

8. Juli 
Konzert im Stadtsaal mit 80 Musikern aus Australien 
Kulturreferat  Groß-Siegharts - Stadtsaal 19:00 Uhr 

  

13. Juli 
Vernissage im Schloss Groß-Siegharts 
Kulturreferat Groß-Siegharts - im Schloss 19:30 Uhr 

  

15. Juli 
Mittagessen der FF Fistritz 
FF Fistritz - Festhalle Matzinger 10:30 Uhr 

  

2. August 
Blutspenden 
Stadtsaal Groß-Siegharts - 16:00 bis 20:30 Uhr 
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23. Juni 2012 
 

beim Feuerwehrhaus  in  
Waldreichs 

 

20:00 Uhr  
Dämmerschoppen mit der 

Volkstanzgruppe  
Raabs an der Thaya 

 

21:15 Uhr  
Festakt und Feuerwerk 

 
Bewirtung durch die FF 

Waldreichs 
Foto GR Franz Irschik 
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Die Volkshochschule der Stadtgemeinde Groß-Siegharts informiert; 
 

Erfahrene Lehrerin gibt Nachhilfe sowie Lernunterstützung im Unterrichtsgegen-
stand  DEUTSCH. In den Schulferien während der ganzen Woche möglich, während 
der Schulzeit jedoch nur am Wochenende (Raum Groß-Siegharts). 
Kontakt: Telefon: 0676/499 58 65.  E-Mail: Eos50@gmx.at 
 
Nachdem nicht alle Bilder sowie das Filmmaterial über den im Jahr 1988 durchgeführten histori-
schen Festzug restlos überarbeitet waren, musste die für 1. Juni 2012 im Stadtsaal geplante Veran-
staltung unter dem Titel „Eintausend Jahre Besiedlungsgeschichte von Groß-Siegharts“ für 
kommenden Herbst verschoben werden. Der genaue Termin wird noch rechtzeitig bekannt gege-
ben. Wir ersuchen diesbezüglich um Ihr Verständnis. 

Die Kleindenkmalpflege 
ist eine historische Aufgabe für alle Generationen. Sie dient der Erhaltung von Marterln, Bildstöcken 
und Wegkreuzen, die von unseren Vorfahren einst zu bestimmten Anlässen und Begebenheiten er-
richtet wurden. Diese Denkmäler sind nicht nur achtbare Zeichen der Volksfrömmigkeit, sondern 
gleichzeitig anschauliche Belege für verschiedene geschichtliche Ereignisse. Dem gebürtigen 
Waldreichser Johann Maier ist die Erhaltung solcher Kulturdenkmäler seit vielen Jahren ein persön-
liches Anliegen. Bereits vor 20 Jahren hat er die Bildnisse der beiden Feldkreuze in Waldreichs res-
tauriert (Kreuzung Schwabengasse und Karlsteinerstraße und am Ortsende von Waldreichs an der 
Abzweigung des Feldweges nach Sieghartsles). Nachdem die Farben im Laufe der Jahre allmählich 
verblasst sind, hat Johann Maier abermals die Bildnisse des Wegkreuzes am Ortsende von Wald-
reichs in Richtung Sieghartsles auf eigene Kosten mit Spezialfarben aufgefrischt. Die Montage wur-
de von Siegfried und Dietmar Zwerina durchgeführt. 
 

Dieses Wegkreuz wurde im Jahr 1841 
wohl aus Dankbarkeit für die gesunde 
Heimkehr von seinen vielen Reisen vom 
Handelsmann Josef Braunsteiner aus 
Groß-Siegharts mit nachfolgender In-
schrift errichtet: „Steh still, o Mensch und 
sieh mich an - deine Sünd ist schuld dar-
an. Ich litt für dich den Kreuzestod, erlöst 
hab ich dich aus aller Noth. Jesus erbar-
me dich unser!“ 
 

Josef Braunsteiner, er wurde 1804 in 
Waldreichs geboren, war in jungen Jah-
ren als Bandlkramer auf Wanderschaft. 
1835 bis 1849 verdiente Braunsteiner als 
Schweinehändler sein Geld. Der Beruf 
des Schweinehändlers war in dieser Zeit 
weit verbreitet und verhalf diesen Ge-
schäftsleuten zu beachtlichen Reichtum. 
Die Schweine wurden damals in Kroa-
tien, Serbien, Siebenbürgen, Südungarn 
oder auf den Märkten in Budapest und 
Ö d e n b u r g  g e k a u f t  u n d  i n 
„Trieben“ (Herden) mit 500 bis 600 Stück 
nach Österreich gebracht. Hier wurden 
die Tiere in größerer Zahl von Unterhänd-

lern angekauft oder von gedungenen „Sautreibern“ von Dorf zu Dorf getrieben und meist paarweise 
an die Bauern verkauft.                                                                                                                      (Hans Widlroither) 

mailto:Eos50@gmx.at


 

Seite 16                                                         DER BANDLKRAMER                    Folge 2 - Mai/Juni 2012  

www.siegharts.at - eine Stadt zum Anbandeln 

Wie eine Daunenjacke 
 
So bringt der Malermeister Wurth noch mehr Wär-
me in Ihr Heim 
 

Wenn's draußen kalt wird, freuen wir uns über eine 

warme, gemütliche Wohnung. Das ist jedoch in unse-

ren Breiten meist mit hohen Energiekosten verbunden. 

Abhilfe schafft ein modernes Wärmedämm-

Verbundsystem. Es reduziert die Heizkosten, verrin-

gert den CO2-Ausstoß und erhöht den Wohnkomfort.  

 

Ein Wärmedämm-Verbundsystem (WDVS), früher als 

Vollwärmeschutz bezeichnet, besteht aus Dämmstoff und einer Armierung mit eingebettetem Glasgewebe mit Deck-

putz. Der Dämmstoff verhindert den raschen Abfluss der Wärme nach außen. Die Wärme bleibt im Mauerwerk gespei-

chert und wird langsam wieder an den Innenraum abgegeben. Das Sys-

tem lässt sich bei kalten Außentemperaturen etwa mit einer Daunenjacke 

vergleichen. Armierung und Deckputz geben dem Dämmsystem Schutz 

vor eindringender Feuchtigkeit. Im Sommer funktioniert das Dämmsystem 

übrigens in umgekehrter Weise: Es verhindert ein Aufheizen des Mauer-

werks und hält die Innenräume kühl.  

 

Auskunft über Wärmedämm-Verbundsystem erhalten Sie bei der Firma 

Wurth, dem Wärmedämm- und Fassadenspezialist. Info unter 

www.wurth.org oder 02847/2674 

http://www.wurth.org
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       Gemeinsam mehr Bewegen 
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Gesunde Umwelt - gesunder Mensch  
 
Laut Weltgesundheitsorganisation WHO sind rund 20 Prozent der Krankheits- 
und Todesfälle in Europa auf Umweltfaktoren zurückzuführen. Rund 1,8 Milli-
onen Menschenleben könnten pro Jahr durch nachhaltigen Umweltschutz ge-
rettet werden. Österreich ist keine Insel der Seligen. Schädliche Umweltein-
flüsse machen auch hierzulande immer mehr Menschen krank.  

 
Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 
liebe Jugend! 
 

Wenn die Umwelt krank macht  
 

 „Kein Schimmel, kein Radon, keine bleihältigen Rohre“. Gibt es feuchte Flecken 
an den Wänden? Finden sich gefährliche Chemikalien im Putzmittelschrank? 
Wurde erst kürzlich ausgemalt? Wie sauber ist es, wonach riecht es? Liegt ein 
Betrieb in der Nähe, von dem Schadstoffe ausgehen?  
 
Was die Ärzte eigentlich suchen, sind Hinweise auf Ursachen von Beschwer-
den, die sich auf der Basis von Laborbefunden und Röntgenbildern allein nicht 
zu einer eindeutigen Diagnose fügen wollen. 
 
Umwelt ins Blickfeld rücken 
 
Werden also Ärzte bald auch in der Realität routinemäßig das Wohn- und Ar-
beitsumfeld ihrer Patienten auf schädliche Umwelteinflüsse inspizieren?  
 
Wohl kaum. Den enormen Aufwand, der damit verbunden wäre, werden sich die 
ohnehin finanziell angeschlagenen Gesundheitssysteme nicht leisten. 
Es muss ja nicht immer eine groß angelegte Begehung des 
Umfelds mit Messungen aller Art sein, wie sie übrigens in 
Einzelfällen von umweltmedizinischen Beratungsstellen 
durchaus auch bei uns gemacht werden. Es ist schon viel ge-
tan, wenn sich das Gespräch zwischen Arzt und Patient, 
wenn nötig auch um Umwelteinflüsse, dreht. Hat etwa ein 
Kind einen hartnäckigen Husten, so kann man einmal nach-
fragen, ob vielleicht Topfpflanzen im Kinderzimmer stehen, 
auf deren Erde sich Schimmel gebildet hat“. So rückt man 
den Zusammenhang zwischen Umwelt und Gesundheit ins 
Blickfeld.  
 

Werner Fröhlich 
Stadtrat für Umwelt und Gesundheit 
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       Ärzte und Apothekendienste 
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Die Apotheken Waidhofen/Thaya, Groß-Siegharts  und Raabs/Thaya 

verrichten ihren Dienst in einem vier wöchigen Rhythmus. Somit hat 

jeweils abwechselnd eine Woche Waidhofen/Thaya 2, darauf folgend 

Groß-Siegharts, Waidhofen/Thaya 1 und die darauf folgende Woche 

Raabs/Thaya Bereitschaftsdienst. 
 

Den genauen Quartalsplan unserer diensthabenden Ärzte bzw. Apo-

theken entnehmen Sie aus den folgenden Ärztenotdienst oder 

Apotheken Turnusplan.  

Apotheken - Dienstquartalsplan 2012  
Juli 2012   August 2012    September 2012 
 

01.- 06. - Juli, Waidhofen/Th.1 01.- 03. - August, Waidhofen/Th.1    01.- 07. - September, Raabs/Th.  

07.- 13. - Juli, Raabs/Th. 04.- 10, - August, Raabs/Th.  08.- 14. - September, Waidhofen/Th. 2 

14.- 20. - Juli, Waidhofen/Th. 2 11,- 17. - August, Waidhofen/Th. 2 15.- 21. - September, Gr.-Siegharts 

21.–27. - Juli, Gr.-Siegharts 18.- 24. - August. Gr.-Siegharts  22.- 28. - September, Waidhofen/Th. 1 

28.- 31. - Juli, Waidhofen/Th.1 25.- 31. - August, Waidhofen/Th.1    29.- 30. - September, Raabs/Th. 

 

Waidhofen/Th. 1 Schwarzer Adler Tel.: 02842 / 52574 - Waidhofen/Th. 2 Hl. Hubertus Tel.: 02842 / 53755 

Groß-Siegharts Tel.: 02847 / 2419 - Raabs/Th. Tel.: 02846 / 236 

Urlaube: 

 

Dr. Lang: 

16. Juli - 27 Juli 

10. Sep. - 14. Sep. 

Fortbildung: 

Freitag 21. September  

Freitag 12. Oktober 

Dr. Werle: 

08. Juni 

06. Aug. - 14. Aug. 

Dr. Köck: 

13. Juni - 15. Juni 

Fortbildung: 

27. Aug. - 31. Aug. 

Dr. Gradwohl: 

Fortbildung: 

04. Juni -08. Juni 

03. Sep. - 14. Sep. 

Ärztenotdienst Dienstbeginn:  Freitags von 13:00 Uhr - 19:00 Uhr 

      Samstag von 07:00 Uhr - Montag 07:00 Uhr 

      Feiertage von Vortag 13:00 Uhr - 07:00 Uhr nach dem Feiertag 

Ärztenotdienst 

Groß-Siegharts, Dietmanns, Ludweis-Aigen 
 

Juli 2012 

01.   Dr. GRADWOHL Andreas     Ludweis 02847/4200 141 

07.+/08. Dr. LANG Hans-Christian   Gr.-Siegharts 02847/2410 141 

14.+/15. Dr. KÖCK Helmut    Gr.-Siegharts 02847/2451 141 

21.+/22. Dr. GRADWOHL Andreas     Ludweis 02847/4200 141 

28.+/29. Dr. WERLE Peter    Gr.-Siegharts 02847/3585 141 

August 2012 

04.+/05  Dr. LANG Hans-Christian   Gr.-Siegharts 02847/2410 141 

11.+/12  Dr. KÖCK Helmut    Gr.-Siegharts 02847/2451 141 

14.+/15. Dr. GRADWOHL Andreas     Ludweis 02847/4200 141 

18.+/19. Dr. LANG Hans-Christian   Gr.-Siegharts 02847/2410 141 

25.+/26. Dr. GRADWOHL Andreas     Ludweis 02847/4200 141 
 

September 2012 

01.+/02. Dr. LANG Hans-Christian   Gr.-Siegharts 02847/2410 141 

08.+/09. Dr. WERLE Peter    Gr.-Siegharts 02847/3585 141 

15.+/16. Dr. KÖCK Helmut    Gr.-Siegharts 02847/2451 141 

22.+/23. Dr. GRADWOHL Andreas     Ludweis 02847/4200 141 

29.+/30. Dr. WERLE Peter    Gr.-Siegharts 02847/3585 141 
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   Zahnärztenotdienste 

Zahnarzt Notdienst 

An Samstag, Sonntag und Feiertag 
 

Juli 2012 
 

01. Dr. med. dent. Steinwendtner Oliver Sparkassenstraße 3 3542 Gföhl 02716 63 80 
07./08. Dr. Finger Reinhard Kühnringerstraße 5 3730 Eggenburg 02984 4410 
14./15. Dr. med. dent. Blabensteiner Gernot Windhager Str. 17 3931 Schweiggers 02829 700 33 
21./22. Dr. Rozic Mirko Nr. 196 3932 Kirchberg/Walde 02854 6575 
28./29. Dr. Hirnschall Gerhard Körnermarkt 7 3542 Gföhl 02716 8608 
 

August 2012 
 

04./05. Dr. Spiegl Gerhard  Raabserstraße 13  3580 Horn 02982 2290 
11./12. Dr.med.dent. Stanek-Lemp Vera Prager Straße 3-5/7 3580 Horn 02982 32 39 
15. Dr. Pichler Manfred  Im Naturpark 16  3580 Horn 02982 2395 
18./19. Dr. Holzweber Josef  Schulgasse 1  3943 Schrems 02853 76520 
25./26. Dr. Klima, MAS Wolfgang  Ärzteh. Hauptstr.2b 3820 Raabs/Th. 02846 7174 

 

September 2012 
 

01./02. Dr. Kattner Doris  Schremser Straße 5 3902 Vitis 02841 8610 
08./09. Dr. Atassi Abdulbaset  Bahnhofstraße 8  3950 Gmünd 02852 54385 
15./16. Dr. Wegscheider Hermann  Dr.-Rudolf-Kraus-Platz 3812 Groß-Siegharts 02847 2397 
22./23. Dr. Sturtzel Martin  Hauptstraße 42  3804 Allentsteig 02824 27183 
29./30. Dr. Blufstein Alexander  Linzer Straße 2  3925 Arbesbach 02813 7270 

 
 

Im Internet unter http://www.notdienstplaner.at/aktuellenotdienste.htm 

erhalten Sie genau Informationen für die Zahnarzt Notdienste. 
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Die Zahnärzte in Ihrer Nähe haben für Sie im Juli, August und  Sep-

tember 2012 an den Wochenenden und Feiertagen Notdienst. Den 

genauen Quartalsplan der diensthabenden Zahnärzte entnehmen Sie 

aus dem folgenden Ärztenotdienstplan. 
 

Im Internet unter http://www.notdienstplaner.at/aktuellenotdienste.htm 
 

Die Ordinationszeiten sind Samstag, Sonntag und Feiertag 

immer von 9.00 bis 14.00 Uhr 
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   45 Jahre Blutspenden 

Mindestens genauso beeindruckend auch die Bilanz nach 
45 Jahren: Bis heute wurden 10.000 verwertbare Konserven 
von den Spendern bei den Blutspendeaktionen in Groß-
Siegharts abgenommen. Stellvertretend für die 10.000 Blut-
spender wurden Frau Antoniol Irene, Steindl Angelika und 
Herr Prand Michael von der Blutspendezentrale als Danke-
schön ein kleines Präsent übergeben. 
 
Hinter diesen Zahlen steckt das unermüdliche Engagement 
vieler ehrenamtlicher Helferinnen und Helfer, die letztendlich 
die regelmäßig stattfindenden Blutspendeaktionen möglich 
machten. 
 
Große Unterstützung kam dabei immer von der Stadtgemein-
de Groß-Siegharts. Aus diesem Anlass statteten einige Ver-
treter der Stadtgemeinde der Blutspendeaktion am Sonntag 
einen Besuch ab. Bürgermeister Ing. Maurice Androsch dank-
te dem Roten Kreuz und den Blutspendern für die langjährige gute Zusammenarbeit.  
 
Als Zeichen der Dankbarkeit wurden folgende Personen geehrt: 
 
Bronzene Verdienstmedaille 25. Spenden: Axmann Maria, Hauer Ilse, Zlabinger Monika, Pigl Martin 
Silberne Verdienstmedaille 50. Spenden: Jordan Ingrid, Haidl Erich, Müllner Alfred, Beck Alfred, Graser Reinhard  
Goldene Verdienstmedaille 65. Spenden: Prand Christian, Wentseis Andreas  
 
Herr Böhm Erwin, Blutspendezentrale für Wien, Bezirksstellenleiter Stv. Direktor Johann Deinhofer und Bezirksrettungs-
kommandant Josef Zimmermann  sprachen ebenfalls Dankesworte an die Stadtgemeinde, vor allem aber an die fleißi-
gen Blutspenderinnen und Blutspender aus und freute sich auf viele weitere Blutspendeaktionen in Groß-Siegharts!  
   
Die Aktion am Sonntag den, 15. April 2012 war auch nach 45 Jahren mit 121 Spendern gut besucht!  
 
 Als Erstspender konnte Mölzer Katrin und Gruber Carina begrüßt werden. 
   5x Spendeten:  Sainitzer Gloria, Wurzer Barbara, Meiringer Stefan 
 15x Spendeten:  Pigall Anita, Hrauda Florian 
 25x Spendeten:  Antoniol Irene, Jorg Thomas 
 40x Spendete:  Ledwinka Manfred 
 45x Spendete:  Otto Michael 
 50x Spendeten:  Bauer Markus, Sainitzer Alfred 
 65x Spendete:  Haidl Alfred 
 
Das Rote Kreuz und die Ortsstelle Groß-Siegharts bedanken sich bei allen Spenderinnen und Spendern sehr herzlich. 
Sein Blut zu spenden ist das höchste Gut, das man einem Mitmenschen schenken kann, denn Blut ist nicht künstlich 
herstellbar. 
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In Österreich brauchen Kranke und Unfallopfer jährlich rund 470.000 Blutkonserven. 
Dass sie diese auch bekommen, dafür sorgt der Blutspendedienst des Österreichi-
schen Roten Kreuzes. Diese Aufgabe kann aber nur dann erfüllt werden, wenn aus-
reichend freiwillige Blutspenderinnen und Blutspender ihren „Lebenssaft“ unentgelt-
lich zur Verfügung stellen.  
 
Am Sonntag, dem 15. April 2012, fand in Groß-Siegharts eine Jubiläums-
Blutspendeaktion in den Räumlichkeiten des Stadtsaales statt. Vor 45 Jahren, am 
02. 09. 1967, fanden sich zahlreiche Blutspender zur allerersten Aktion in der Volks-
schule in Groß-Siegharts ein. An diesem Tag konnte die Anzahl von 365 Blutkonser-
ven erreicht werden! 
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   Kompostparty 

 

 

„Kompostparty“ 
Praxis - Workshop 

 

„Richtig Kompostieren - Gesunder Boden“ 
 

mit DI Sabina Achtig 
"Natur im Garten" 

 

Datum:      Freitag, 22. Juni 2012 

Uhrzeit:    15.30 Uhr 

Ort:      Fam. Kurt Kienast 

Adresse:   Bandlkramerweg 4, 3812 Groß-Siegharts 

Anmeldung: Stadtgemeinde Großsiegharts  02847/2371 (Teilnahme gratis)

   

Wichtig! Der Workshop findet im Freien statt.  

Bitte Arbeitskleidung, je nach Wetter warme Kleidung und 

Regenschutz mitnehmen!   

 
Inhalt: 
Kompostmaterialien – Kompost aufsetzen - Die richtige Mischung macht‘s - Ablauf des Kompost-
vorgangs – Wenn etwas falsch rennt – Vorteile des Kompostierens – Was lebt im Kompost - An-
wendung von Kompost – Komposterde = wirksamster biologischer Pflanzenschutz im Garten – 
Komposttee = Turbo für Pflanzenwachstum auch im Balkonkisterl & Co. 

 
"Natur im Garten" Beratungsstelle Waldviertel, Weitraer Str. 20 a, 3910 Zwettl, 

Tel.: 02822/53769-0 
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„Kompostparty“ Praxis - Workshop 
„Richtig Kompostieren - Gesunder Boden“ 

 
In diesem Workshop erfahren Sie alles rund um den Kompost. Vom 
praktischen Aufsetzen eines Komposthaufens bis hin zu Problemana-
lysen. Fragen wie: „Was kann alles kompostiert werden?“ und „Was tut 
sich im Kompost?“ werden beantwortet. 



 

Seite 22                                                         DER BANDLKRAMER                    Folge 2 - Mai/Juni 2012  

www.siegharts.at - eine Stadt zum Anbandeln 



 

 

Folge 2 - Mai/Juni 2012                           DER BANDLKRAMER Seite 23 

www.siegharts.at - eine Stadt zum Anbandeln 

Prominente im Bandlkramerlandl Groß-Siegharts zu Gast 
(Serie von Hans Widlroither) 

berger Gemeinde Fußach gegen 
die geplante Schiffstaufe eines 
neuen Bodenseeschiffes auf den 
Namen des ehemaligen Bundes-
präsidenten „Karl Renner“ protes-
tierten. Die durch Teile der Vorarl-
berger Medien aufgeheizte Atmo-
sphäre verhinderte den geplanten 
Festakt. Unter Absingen der Vor-
arlberger Landeshymne wurde 
von der aufgebrachten Bevölke-
rung in einer „Nottaufe“ der Name 
des Schiffes auf „Vorarlberg“ ge-
ändert. Verkehrsminister Otto 
Probst reiste von Bregenz kom-
mend über den Bodensee in ei-
nem Motorboot an, musste jedoch 
auf Anraten der Sicherheitskräfte 
wieder umdrehen. Nachdem sich 
die Aufregung um die abgesagte 
Schiffstaufe gelegt hatte, wurde 
erst acht Monate später, am 
14.7.1965, das Schiff schließlich 
auf „Vorarlberg“ getauft. 

In seiner Funktion als Verkehrsmi-
nister besuchte Otto Probst im 
Jahr 1965 das Postamt in Groß-
Siegharts, welches damals noch 

in der Mallentheingasse Nr. 1 un-
tergebracht war (Foto von links: 
Postamtsleiter Dir. Ernst Hurt, 
Bürgermeister Leopold Hausbau-
er, Postbeamter Anton Lebersor-
ger, SPÖ-Bezirksobmann Anton 
Koczur, Arbeiterkammeramtsstel-
lenleiter Josef Leichtfried und 
Bundesminister Otto Probst. 

mehrmals inhaftiert. Nach dem An-
schluss an das Deutsche Reich ge-
riet Probst alsbald auch in das Vi-
sier der Geheimen Staatspolizei 
und kam 1939 in das Konzentrati-
onslager Buchenwald, wo er bis 
1943 - wie es von den Nationalso-
zialisten offiziell hieß - „verwahrt“ 
und anschließend in einer Straf-
kompanie der Deutschen Wehr-
macht an die Ostfront gebracht 
wurde.  
Nach dem Ende des Zweiten Welt-
krieges übernahm Otto Probst eine 
führende Rolle beim Wiederaufbau 
der Sozialistischen Partei in Wien-
Favoriten. Von 1946-1970 war er 
SPÖ-Zentralsekretär sowie 1970-
1974 Landesparteiobmann der 
SPÖ Wien und 1972-1974 Bundes-
parteiobmannstellvertreter. Von 
1945-1978 gehörte Otto Probst, 
der ein blendender Redner war, 
dem Nationalrat an, dessen Dritter 
Präsident er von 1970-1978 war. 
Otto Probst verstarb überraschend 
am 22.12.1978 in seinem Arbeits-
zimmer im Parlament und wurde in 

einem Ehrengrab auf dem Wiener 
Zentralfriedhof bestattet. 
Noch in der Zeit der Großen Koali-
tion war Otto Probst von 1963 bis 
1966 Bundesminister für Verkehr 
und Elektrizitätswirtschaft. Den 
wohl aufregendsten Tag in seinem 
Ministeramt erlebte Minister Probst 
am 21.11.1964, als 20.000 De-
monstranten in der kleinen Vorarl-

wurde vor 101 Jahren, am 
29.12.1911, in Wien geboren. In 
den Jahren 1932 bis 1934 war Ot-
to Probst Mitarbeiter in der Ju-
gendschutzstelle der Arbeiterkam-
mer in Wien bei der Fürsorgeakti-

on „Jugend in Not“ und „Jugend 
am Werk“. Der gelernte Litho-
graph fiel als überzeugter Sozial-
demokrat in seinem politischen 
Werdegang in eine Zeit des 
„gespaltenen“ Österreichs. Wirt-
schaftliche Schwierigkeiten, die 
zum Teil in der allgemeinen Welt-
wirtschaftslage ihre Ursache hat-
ten, verschärften das politische 
Klima in Österreich. Die Demokra-
tie zerbrach  Anfang der Dreißiger 
Jahre des vorigen Jahrhunderts 
an den Gegensätzen zwischen 
den beiden traditionellen Groß-
parteien, den Sozialdemokraten 
und den Christlichsozialen. Kano-
nen und Gewehre entschieden 
nicht für Recht und Unrecht, son-
dern gegen die politische Vernunft 
des österreichischen Volkes. Der 
autoritäre Ständestaat von Bun-
deskanzler Dollfuß beraubte sich 
durch die Liquidierung der Linken 
des einzigen Bundesgenossen im 
Kampf gegen den gemeinsamen 
staatzerstörenden Feind - den 
Nationalsozialismus. Durch das 
Verbot der Sozialdemokratischen 
Partei wurde Otto Probst als füh-
render Funktionär 1935 bis 1937 

Bundesminister Otto Probst 
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PVA der Arbeiter u. Angestellten  
 

NÖ Gebietskrankenkasse, 3830 Waidhofen/Thaya,  

Raiffeisenpromenade 2E/1b 

Termine: jeden Mittwoch 

jeweils 08.00 bis 13.00 Uhr 

SVA der Bauern 

Bezirksbauernkammer, 

Raiffeisenpromenade 2/1/2, 3830 Waidhofen/Th. 
Termine: 

2., 9., 16. und 30. Juli, 13. und 27. August, 

3., 10., 17. und 24. Juni, 

jeweils 8.30-12.00 und 13.00-15.00 Uhr 

NÖ Gebietskrankenkasse   3830 Waidhofen/Thaya, Raiffeisenpromenade 2E/1b 

Termin: Montag bis Donnerstag von 7.30 bis 14.30 Uhr und Freitag von 7.30 bis 12.00 Uhr 

Gerichtstag in Arbeits- und Sozialrechtssachen   Bezirksgericht Gmünd 

Termin: an jedem ersten und dritten Dienstag im Monat in der Zeit von 09.00 bis 11.00 Uhr. 

Kriegsopfer-u. Behindertenverband 
 

Kammer für Arbeiter und Angestellte, 

Thayastraße 5, 3830 Waidhofen/Thaya 
 

Termine: 

10. und 24. Juli, 14. und 28. August, 

11. und 25. September 
 

Sprechtag  Ortsgruppe 

 Groß-Siegharts 
 

nach telefonischer Vereinbarung 

bei Herrn Gerhard Zapletal 

unter 0664/7627222 

BÜRGERSERVICE VOR ORT ! 
 

Amtstag des Bezirksgerichtes Waidhofen a.d. Thaya 
Jeden Dienstag, Gemeindesitzungssaal im Schloss 

Nur nach vorheriger Terminvereinbarung unter Tel.: 02842/52566 
 

Notar Ing. Mag. Herbert Kurzbauer 
Jeden Dienstag, 15:30 bis 17:00 Uhr, Gemeindesitzungssaal im Schloss. 
 

 

Sprechtage der Arbeiterkammer Waidhofen a.d. Thaya 
Beratung in allen arbeitsrechtlichen und sozialrechtlichen Fragen. 

Termine: 11. und  25. Juli, 8. u. 22. August, 12. u. 26. September, 10.30 bis 11.30 Uhr, im Stadtamt. 
 

Rechtsanwalt Mag. Wolfgang Mayrhofer 
Jeden Dienstag, 13.30 bis 17.00 Uhr, Sparkasse 1. Stock. 

Nur nach vorheriger Terminvereinbarung unter Tel.: 02842/52005-0 
 

Steuerberater Dr. Harald Machacek 
Jeden Montag, 13.30 bis 17.00 Uhr, Sparkasse 1. Stock. 

Nur nach telefonischer Vereinbarung (02249/3620) 
 

 

Sozialsprechtag - VBgm.a.D. Hans Widlroither 
Jeden 1. Mittwoch im Monat, 14:00 bis 15:00 Uhr, Stadtbücherei Groß-Siegharts (Literaturcafé) 

oder nach telefonischer Vereinbarung (0664/5063080) 
 

Röm.-kath. Kirchenbeitragsstelle 
In den Monaten Februar/März/September/November -  

jeweils am 2. Montag im Monat, 8 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr, Pfarramt Groß-Siegharts. 
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Wir sind auch im Sommer 
 

 
Montag 9.00 bis 11.00 Uhr 

 

Freitag 15.00 bis 18.30 Uhr 
 

 
-Siegharts 
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10 Jahre Rope Skipping  
Groß-Siegharts 

 

Vor 10 Jahren im Jahr 2002 war die Geburts-
stunde des Rope Skipping Vereins Groß-
Siegharts. Man nahm das erste Mal unter der 
Leitung von Frau Tina Kretschmer und Manuela 
Pany (Axmann) an den NÖ Landesmeisterschaf-
ten teil. Darauf bereiteten sich 6 Springer auf die 
Österreichischen Meisterschaften in Oberwart 
vor. Die Gruppe Lets Jump erreichte dort auf An-
hieb den 3. Platz. Mit diesem Erfolg in der Ta-
sche wurde beschlossen, einen eigenen Verein 
zu gründen.  Im Laufe der Jahre wurde die Tech-
nik weiter entwickelt und mit gezieltem Kraft- und 
Ausdauertraining das Niveau der Springer ge-
steigert.  
 

Eine spezielle  Ausbildung für Springer 
und   Schiedsrichter, Schulungsvideos und eine 
extra entwickelte Trainingskartei sowie diverse 
Trainingslager und Sommercamps in Stuttgart, 
Gänserndorf, Graz und auch in Groß-Siegharts 
runden das Trainingsprogramm ab und tragen 
wesentlich zum Erfolg der Sieghartser Rope 
Skipper bei. 
 

Die Springer aus Groß-Siegharts konnten in der 
Folge in den darauffolgenden Jahren österreich-
weit bei Landes- und Österreichische Meister-
schaften Erfolge erzielen. Durch diese ermun-
ter t ,  qua l i f i z ie r te  s ich  das  Team 
„Oachkatzlschwoaf“ unter der Trainerin Tina 
Kretschmer auch für Europäischen Meisterschaf-
ten in Schweden  und Großbritannien und wird 
2010 auch Österreichischer Meister. 
 

Bei den heurigen Landesmeisterschaften in 
Krems am 1. Mai gab es einen richtigen Medail-
lenregen. Aus Groß-Siegharts mit am Start wa-
ren diesmal: 
Dominik Friedl (1. in der Altergruppe Kinder III),  
Sophie Gföller (3. in der Altergruppe Kinder III),  
Marcel Friedl (1. in der Altergruppe Kinder II),  
Helene Römer (2. in der Altergruppe Kinder II),  
Laura Zotter (1. in der Altergruppe Kinder I), 
Stefanie Hartl (2. in der Altergruppe Kinder I),  
Tanja Zellhofer (3. in der Altergruppe Kinder I),  
Melanie Trinko (2. in der Altergruppe Jugend II).  
Sowie Marija Novak, Nina Raidl und Timna 
Kretschmer  
 

„Als wir 2002 begannen einen Verein aufzubau-
en, gab es österreichweit noch kein fixes Regle-
ment, welches Wettbewerbe und Wettkämpfe 

regelte. Gemeinsam mit den Teams aus Gries-
kirchen, Graz, Gänserndorf und Oberwart sowie 
der Sportunion und dem ÖFT wurde in den dar-
auffolgenden Jahren eine Basis geschaffen, die 
das Niveau der Ausbildung und der Wettbewer-
be festlegen. Mit diesem Regelwerk haben wir 
jetzt auch in Österreich einen Stand erreicht, um 
erfolgreich an europäischen Bewerben teilzu-
nehmen“, so Tina Kretschmer, Trainerin und Ob-
frau des Sportunion Rope Skipping Vereins 
Groß-Siegharts, die selbst auch eine wesentli-
che Stellung in der österreichischen Rope Skip-
ping Szene hat .  
 

„In den letzten Jahren haben wir über 300 Kinder 
in unserem Verein betreut. Rope Skipping ist 
mehr als nur Seilspringen. Rope Skipping hat 
seinen Ursprung in den Vereinigten Staaten, wo 
in Hinterhöfen und auf Straßen das herkömmli-
che Schnurspringen um eindrucksvolle Tricks, 
Sprünge und Kombinationen erweitert wurde. 
Rasch entwickelte sich daraus eine neue eigen-
ständige Sportart – genannt „Rope Skipping“.  
 

Rope Skipping fördert Ausdauer, Geschicklich-
keit, Kreativität, Zusammenarbeit im Team - und 
schließlich: Rope Skipping begeistert  Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene. Am 2. Juni wollen 
wir im Zuge unserer jährlichen Vereinsmeister-
schaft alle ehemaligen Springerinnen und Sprin-
ger zu einer kleinen Feier mit Showsprüngen un-
serer aktiven Springer einladen und unser Kön-
nen der breiten Öffentlichkeit im Vereinshaus 
Groß- Siegharts wieder LIVE zugänglich ma-
chen. Natürlich kann sich auch jeder im Internet 
unter > rope-skipping-siegharts.sportunion.at 
< über unsere Aktivitäten und unseren Verein 
informieren.“ 
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somit für den Bundeswettbewerb am 27. und 
28. Oktober 2012  in Wien qualifizierten. Weiters 
wurde Clarifour von all jenen Ensembles, welche 
beim Landeswettbewerb teilgenommen haben, 
für die musikalische Umrahmung der 60-Jahr 
Jubiläumsfeierlichkeiten des niederösterrei-
chischen Blasmusikverbandes am 23. Juni in 
Tulln engagiert. Eine weitere tolle Aus- 
zeichnung für die gute Arbeit des Quartetts Clari-
four.  
 

Außerdem kann unser Blasorchester auf einen 
bemerkenswerten Erfolg bei der diesjährigen 
Konzertmusik-Bewertung, die am 29. April 
2012 in Raabs stattfand, hinweisen. So erreich-
ten unsere Musikerinnen und Musiker von den 
Kapellen der Bezirksarbeitsgemeinschaft Horn/
Waidhofen in ihrer Leistungsgruppe die meis-
ten Punkte (92,25 von 100) und landete gesamt 
betrachtet nach der Stadtkapelle Raabs (95,33) 
und der Jugendkapelle Raabs (93,33) auf Platz 
3 (von 15)! 
 

Auch soll das am 6. Mai stattgefundene „Erste 
Filmmusik-Konzert“ nicht unerwähnt bleiben, 
bei dem die Stadtkapelle im voll besetzten Stadt-
saal ein neues musikalisches Genre eroberte 
und das Publikum mit einem bunten Strauß be-
kannter Filmmelodien begeisterte. Die Verant-
wortlichen der Stadtkapelle sehen mit viel Opti-
mismus in die Zukunft, da das Jugendorchester 
der Musikschule „The Musicmaniacs“ beim 
Filmmusik-Konzert eine äußerst beeindruckende 

Leistung ablieferte und in allen Registern die 
Nachwuchsarbeit bestens funktioniert. 

Stadtkapelle Groß-Siegharts 
auf Erfolgskurs 

 

Gleich drei äußerst erfreuliche Nachrichten gibt 
es aus unserer Stadtkapelle zu vermelden. 
 

Das Klarinet-
tenquartett 
CLARIFOUR 
der Stadtka-
pelle Groß-
S i e g h a r t s 
quali f izierte 
sich mit ei-
nem ausge-

zeichneten Erfolg beim Bezirkswettbewerb 
„Spiel in kleinen Gruppen“ des niederösterreichi-
schen Blasmusikverbandes für die Landesebe-
ne dieses Wettbewerbes. Hochmotiviert und gut 
vorbereitet überzeugten die vier MusikerInnen 
am 22. April in Zeillern mit exakter Intonation, 
perfektem rhythmischen Zusammenspiel, tech-
nischer Brillanz und großer Musikalität die nam-
hafte Jury, bestehend aus Ildiko Deak, Mag. 
Gernot Jöbstl, Mag. Peter Rohrsdorfer und Hel-
mut Schmid. Das Wettbewerbsprogramm war 
gut ausgewählt und bunt gemischt. So wurde 
das eigens für Clarifour komponierte Stück „Like 
a Pike in a Fish-pond“ von Adriane Muttenthaler 
als Eröffnungsstück schon zu einem Höhepunkt 
des gesamten Wettbewerbes. Bei diesem Werk 
zeigte das Quartett, das man auch mit einem 
klassischen Klari-
nettenquartett die 
Welt des Funks 
nicht scheuen 
muss. Mit „Quartett 
in F“ von Carl 
Böhm, „Balkan 
Dance No.2“ von 
Patrick Hiketick, 
„12th Street Rag“ 
von Ueday Bow-
man und „Oh Lady 
Be Good“ von 
George Gershwin 
bewiesen  d ie 
K ü n s t l e r I n n e n , 
dass sie in mehre-
ren Musikrichtun-
gen beheimatet 
sind und sich deswegen zurecht gegen eine 
hochwertige Konkurrenz durchsetzten und sich 
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                                  zur Rad-Rätselrally des FVV am 23.6.2012                                   
 

Wir möchten alle, die gerne mit dem Rad unterwegs sind, Kinder, Jugendliche und Erwachsene einladen,  

an einer Rad-Rätselrally teilzunehmen. 

Treffpunkt und Start ist am Samstag den 23.6.2012 vor dem Schloss um 14 Uhr. 

Aus Haftungsgründen müssen  Kinder bis 12 Jahre in Begleitung eines Erwachsenen sein. 

Für Jugendliche zwischen 12 und 14 Jahren muss der Erziehungsberechtigte auf dem Anmeldeformular 

unterschreiben. 

Wir wählen eine Streckenführung auf verkehrsarmen Wegen im Gemeindegebiet. 

Das Ziel ist beim Waldbad um ca 17 Uhr. Für Kinder und Jugendliche wird es Preise geben. 

Es ist auch möglich, ein Team zu bilden, z .B aus Kindern, Eltern, Großeltern etc. 

Wir würden uns freuen, wenn viele „Radler“ an dieser neuartigen Veranstaltung teilnehmen würden.  

Es wird sicher spannend und interessant. 

Es freut sich der Fremdenverkehrs- u. Verschönerungsverein - FVV- auf eure Teilnahme.           

                Einladung  

 

 

Einladung zur Eröffnung der Jubiläumsausstellung 

20 Jahre  fotolaborclub gr. siegharts 

zum Thema 

„20 - ein Bild sagt mehr als 1000 Worte“. 

Ausstellungsort ist im Schloss Groß-Siegharts. 

Gezeigt werden jeweils 2 neue Bilder zu allen Themen früherer Ausstellungen. 

Die Eröffnung erfolgt am Freitag, 15.6.2012 um 19:00 Uhr durch Bürgermeister  

Ing. Maurice Androsch. Für das leibliche Wohl der Gäste ist gesorgt. 

 

Die Ausstellung ist an den darauffolgenden Wochenenden bis einschließlich 1.7.2012  

jeweils Samstag und Sonntag von 14:00 bis 17:00 Uhr geöffnet. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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„10 Jahre Kapelle Waldreichs“ 
 

Sonntag 1. Juli 2012 
am Kapellen-Vorplatz in Waldreichs 

10.30 Uhr, Festmesse 
 

zelebriert von 

Stadtpfarrer Mag. Josef Pichler 
 

Kanonikus Leopold Schagerl 
(weihte vor 10 Jahren die Kapelle) 

 

Mag. Zenon Pajak 
(war vor 10 Jahren Stadtpfarrer in Groß-Siegharts) 

 

Musikalische Umrahmung durch das 
Klarinettenquartett der Stadtkapelle 

Groß-Siegharts 
 

Nach der hl. Messe gemeinsamer Abmarsch zum 
Mittagessen in der Festhalle Waldreichs. 

1. Wieningser 

Kaiserfest Samstag, 7. Juli 2012 
Programm: 

10-12 Uhr: Der Kaiser führt durch das Museum 
13 Uhr: Sammeln für den Festzug beim Feuerwehrhaus 

Festzug mit Musikkapelle zum Kaiser-Franz-Joseph-
Museum 

Meldung an den Kaiser und 
Abschreiten der anwesenden Einheiten 

Grußworte und Eröffnung des Festes durch den Kaiser 
Festreden der Ehrengäste - Vorstellung der Einheiten 

Defilierung vor dem Kaiserpaar 
Segnung durch Herrn Diakon Mag. Franz Bauer 

Gemütlicher Ausklang 
Auf Ihr Kommen freuen sich die Familie Jares und die  

historische Gruppe Wienings. 
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